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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Waldsimsen-Quellwiese

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops
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Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05851

X

Die kleine Feuchtwiese liegt am Rande der Senke des Papensees. Nördlich und östlich grenzen Schilfröhrichte an das Biotop, während 
westlich am Hang sich intensiv genutztes Weideland befindet. Im Süden wird weiteres Wirtschaftsgrünland von lückigen Gehölzen vom 
Biotop getrennt. Nasser, quelliger Lehm bildet im Biotop eine ebene Oberfläche. Neben gesellschaftsprägenden Sumpfseggen und 
Waldsimsen kommen Wiesenfuchsschwanz und Sumpfdotterblume vor. Eine Gefährdung ist nicht erkennbar.
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Carex acutiformis

Scirpus sylvaticus

Alopecurus pratensis Caltha palustris Epilobium parviflorum Filipendula ulmaria
Phragmites australis Ranunculus ficaria


